
Dienstag, 24. Juli 2018

FULDA (fd). Wegen einer  
Fortbildung bleibt das Bür-
gerbüro der Stadt Fulda am 
Mittwoch, 1. August,  ge-
schlossen. In dringenden 
Fällen ist es über die zentrale 
Telefonnummer (0661) 102-
1111 erreichbar.

Bürgerbüro  
geschlossen

Einen neuen Blickfang bietet seit Kurzem die Passage zwischen der Königstraße und der Kanal-
straße in Höhe des Hotel „Zum Ritter“: Der Fuldaer Künstler Ingmar Süß hat im Auftrag der 
Stadt die einstige Schmuddelecke mit Graffiti-Motiven aus Fulda und Umgebung aufgewertet. 
Illegale Schmierereien verschwanden innerhalb weniger Tage unter den farbenfrohen Stadtan-

sichten. Stadtbaurat Daniel Schreiner, in dessen Büro die Idee zur Umgestaltung nicht zuletzt 
mit Blick auf das Stadtjubiläum 2019 entstanden war, lobte die gelungene Umsetzung und 
dankte insbesondere der Eigentümerfamilie Veldung, welche der Idee sofort offen gegenüber-
gestanden habe./ Fotos: Stadt Fulda/Ingmar Süß 

Graffiti statt Schmuddelecke: „Ritterpassage“ wurde optisch zum Blickfang

•  das Kanalnetz des Abwas-
serverbands im Gebiet von 
Fulda, Petersberg und Kün-
zell eine Länge von 700 Kilo-
metern hat sowie 178 Son-
derbauten unterhalten wer-
den? 
•  in den drei Kläranlagen 
rund 14,5 Millionen Kubik-
meter Abwasser pro Jahr 
umweltgerecht auf hohem 
technischen Niveau gerei-
nigt werden? 
• in Fuldas Innenstadt rund 
30 000 Bäume auf öffentli-
chen Flächen stehen? 

• das Amt für Grünflächen 
und Stadtservice rund 400 
Hektar Grünflächen bewirt-
schaftet und die Stadt über 
rund 800 Hektar an Natur- 
und Landschaftsschutzge-
bieten verfügt? 
• 340 Kilometer an inner-
städtischem Straßennetz 
durch die Mitarbeiter des 
Betriebsamts unterhalten 
werden? 
• die städtische Straßenrei-
nigung jährlich mehr als 300 
Tonnen an Straßenkehricht 
zusammenträgt? 

WUSSTEN SIE SCHON, DASS ...

Auch das Gelände des Betriebshofs und des Abwasserverban-
des in der Weimarer Straße sind geöffnet.  Foto: Stadt Fulda

FULDA (jo) „Fulda – drun-
ter und drüber“: So lautet 
das Motto eines gemeinsa-
men „Tags der offenen 
Tür“ des Abwasserver-
bands Fulda (AVF) und des 
städtischen Amts für 
Grünflächen und Stadtser-
vice am Samstag, 18. Au-
gust, von 11 bis 17 Uhr auf 
dem Gelände des AVF und 
des städtischen Betriebs-
hofs in der Weimarer Stra-
ße 26.  

 
Geboten werden Informa-
tionen und Aktionen rund 
um die Themen Abwasser-
entsorgung und Umwelt-
schutz, Stadtservice sowie 
Grünflächenplanung, -ge-
staltung und –pflege, kurz: 
vieles, was es in der Stadtre-
gion „unter und über“ der 
Erdoberfläche zu entdecken 
gibt. Dabei bietet das Pro-
gramm Spaß und Unterhal-
tung für Jung und Alt.   

Der „Tag der offenen Tür“ 
steht im Zusammenhang 
mit den Jubiläumsfeierlich-
keiten des Abwasserver-
bands, der in diesem Jahr 
mit verschiedenen Veran-
staltungen sein 50-jähriges 
Bestehen feiert.  

Eine besondere Attraktion 
beim „Tag der offenen Tür“ 
ist die Möglichkeit zur Be-
sichtigung des Hauptklär-
werks in Gläserzell, eines der 
größten Klärwerke in Nord- 
und Osthessen. Zur Besich-
tigung ist eine Shuttledienst 
eingerichtet: Der Buspen-
deldienst besteht von 11.30 
bis 15.30 Uhr jede halbe 
Stunde vom und zum Klär-
werk ab der gekennzeichne-
ten Stelle am Parkplatz „Wei-
marer Straße“. Allerdings ist 
die jeweilige Teilnehmer-
zahl begrenzt (max. 25 Per-
sonen pro Führung), die 
Dauer der Führung beträgt 
insgesamt 1,5 Stunden. 
(Hinweis: Die Besichtigung 
des Klärwerks ist für Kinder 
nur dann möglich, wenn 
diese während der Führung 
unter ständiger Aufsicht ei-
nes Erwachsenen stehen). 

Am Betriebshof-Gelände 
gibt es derweil Informatio-
nen und Vorführungen zu 

den Themen Kanalreini-
gung, -inspektion und -sa-
nierung sowie zum Kanal-
auskunftssystem (graphi-
sche Datenverarbeitung). 
Auch die Themen Grund-
stücksentwässerung, Rück-
stau- und Überflutungs-
schutz spielen eine Rolle, 
Grundstückseigentümer 
und Interessierte können 
sich fachlich beraten lassen. 
Mehrere Fachvorträge befas-
sen sich mit speziellen Fra-

gen der Abwasserentsor-
gung und -aufbereitung.  

Im Bereich des Amts für 
Grünflächen und Stadtser-
vice ist die Besichtigung des 
Betriebshofes inklusive der 
Werkstätten und des Ma-
schinenparks möglich. Da-
neben gibt es Informatio-
nen aus erster Hand über 
Grünflächenpflege sowie 
Planung von Anlagen und 
Pflanzflächen. 

Auch für die kleinsten 

Gäste ist gesorgt: Es gibt den 
ganzen Tag über Kinderun-
terhaltung mit dem Circus 
Ikarus, außerdem wird Kin-
derschminken angeboten, 
ab 13 Uhr ist der Zauberer 
Papion zu Gast. Musikali-
sche Leckerbissen bieten ab 
11 Uhr die Gruppe „Earl-
Dudley-Jazz“ und ab 15 Uhr 
die Formation „Fabianplug-
ged“. Speisen und Getränke 
werden zu familienfreundli-
chen Preisen angeboten.  

Gemeinsamer „Tag der offenen Tür“ des Abwasserverbands Fulda und des städtischen Betriebshofs
Infos rund um „Fulda – drunter und drüber“ 

Das Klärwerk in Gläserzell ist per Shuttlebus für Führungen erreichbar.  Foto: AVF

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

FULDA (jo). Zusammen mit 
dem Schützenverein Fulda 
1572 e.V. lädt das Senioren-
büro der Stadt Fulda alle Se-
niorinnen und Senioren am 
Donnerstag, 2. August, von 
15 bis 17 Uhr zu einem 
Nachmittag mit der Schüt-
zenfamilie auf den Festplatz 
auf der Ochsenwiese ein. 
Treffpunkt ist das Festzelt. 
Neben Unterhaltung mit 
volkstümlicher Musik gibt 
es die Möglichkeit, beim 
Schießen die Treffsicherheit 
unter Beweis zu stellen.  

Senioren am  
Schützenfest 


